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Der Treff- und Informationsort für Mig-
rantinnen (TIO) e.V. bietet außerdem 
an: 
 
 
TIO-Beratungsstelle 
Köpenicker Straße 9b 
10997 Berlin  ℡ 612 20 50 
 
Die Beratungsstelle hilft bei Familien-
problemen, Aufenthaltsrecht, Existenz-
sicherung, Umgang mit Behörden, 
Misshandlung, Scheidung und Arbeits-
losigkeit. Darüber hinaus finden 
Deutsch- und Alphabetisierungskurse 
statt. 
 
 
TIO-Weiterbildungsberatung  
Reuterstr. 78 
12053 Berlin   ℡ 624 80 10 
 
Die Weiterbildungsberatung berät  
Migrantinnen speziell zu Fragen der 
Ausbildung, Fortbildung oder Qualifi-
zierung. 
 
 
TIO-Vorbereitungskurs 
Reuterstr. 78 
12053 Berlin  ℡ 44 72 85 44 
 
Das Projekt zur Interkulturellen Öff-
nung der Berliner Verwaltung bereitet 
junge Frauen auf die Ausbildung im 
Öffentlichen Dienst und der freien 
Wirtschaft vor. 
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Henkel, McKinsey und WirtschaftsWoche 
zeichnen TIO e.V. aus: 

 
 
 
 
 
 

 
 
 



Der Treff- und Informationsort für Migrantin-
nen (TIO e.V.) bietet seit 1990 Qualifizie-
rungskurse mit dem Ziel der Integration von 
Migrantinnen in den Arbeitsmarkt an. Die 
Kurse werden vom Berliner Senat für Wirt-
schaft, Technologie und Frauen und vom 
Europäischen Sozialfonds gefördert. In un-
serem Projekt arbeiten 9 Mitarbeiterinnen 
aus 6 Ländern. 
 
 
 
WAS bieten wir an?  
Unsere Qualifizierungsmaßnahmen finden 
seit 2006 in modularisierter Form statt. Sie 
richten sich an arbeitslose Migrantinnen, die 
einen Wiedereinstieg in den Arbeitsmarkt 
anstreben oder an diejenigen, die in 
Deutschland noch keine Berufserfahrung 
gesammelt haben und die sich nach der 
Familienphase beruflich neu orientieren wol-
len.  
 
 
Modul 1  Basiskurs 
Dieser 6-monatige Kurs dient der Verbesse-
rung der Deutschkenntnisse, vermittelt Ba-
siskenntnisse in Mathematik, Englisch, Na-
turwissenschaften sowie dem Lernfeld Ge-
sellschaft und Umwelt. Außerdem werden 
Grundkenntnisse des deutschen Arbeits-
markts und der Berufsdifferenzierung vermit-
telt. Am Schluss erfolgt eine trägerinterne 
Prüfung und die Teilnehmerinnen erhalten 
ein Zertifikat. 
 
 
Modul 2  Nachholen von 
    Schulabschlüssen 
Die Teilnehmerinnen werden in 9 Monaten 
auf den externen Hauptschulabschluss (bzw. 
erweiterten Hauptschulabschluss) vorberei-
tet. In dieser Phase werden die Teilnehme-

rinnen intensiv in den Schulfächern unter-
richtet. Sie werden auf die schriftliche und 
mündliche Fremdenprüfung, die an einer 
Hauptschule abgelegt wird, vorbereitet. In 
allen Fächern wird die Verbesserung der 
mündlichen und schriftlichen Deutschkenn-
tnisse gefördert. Die Teilnehmerinnen er-
werben am Ende einen staatlich anerkann-
ten Schulabschluss. 
 
 
Modul 3  Berufsorientierung und 
    Berufsvorbereitung  
In dem 3-monatigen Kurs erwerben die Teil-
nehmerinnen die berufsspezifischen Vor-
aussetzungen, um an einer ihrem Bildungs-
stand entsprechenden Berufsausbildung 
teilzunehmen. Sie werden je nach Wunsch 
auf ein Praktikum im Gesundheitsbereich, im 
sozialen Bereich oder im Dienstleistungs- 
bzw. Bürobereich vorbereitet und während 
des mehrwöchigen Praktikums betreut. In 
der letzten Phase des Kurses wird ein Be-
werbungstraining durchgeführt und eine 
Bewerbungsmappe erstellt. Mit Unterstüt-
zung der Mitarbeiterinnen werden Kontakte 
zu potenziellen Ausbildungsstätten und Ar-
beitgebern aufgenommen und Umschu-
lungs- und Finanzierungsmöglichkeiten ge-
sucht. Am Kursende erhalten die Teilnehme-
rinnen ein trägerinternes Zertifikat sowie ein 
qualifiziertes Praktikumszeugnis. 
 
 
WELCHE UNTERSTÜTZUNG können die 
Teilnehmerinnen erwarten? 
Bei Bedarf werden zusätzliche lern-
unterstützende Angebote durchgeführt. Eine 
Sozialpädagogin bietet Beratung bei Lern-
schwierigkeiten und Lebensproblemen an.  
 
 

WELCHE VORAUSSETZUNGEN  sind für 
die Kursteilnahme notwendig? 
Unser Projekt wendet sich an arbeitslose 
Migrantinnen aus allen Ländern, die keinen 
Hauptschulabschluss oder erweiterten 
Hauptschulabschluss haben. Sie sollten 
nicht jünger als 24 Jahre sein und über 
Grundkenntnisse in der deutschen Sprache 
in Wort und Schrift verfügen. Die Kinder 
müssen während der Unterrichtszeit  
(9-16 Uhr) untergebracht sein.  
 
 
WAS kostet die Kursteilnahme? 
Alle Module sind kostenlos.  
 
 
WANN beginnen die nächsten Kurse? 
 
Modul 1 beginnt voraussichtlich am 1. Sep-
tember 2012. Eine Bewerbung ist jederzeit 
möglich. Die Bewerbung sollte schriftlich 
oder persönlich nach Terminabsprache er-
folgen. Vor Beginn des ersten Moduls wird 
ein Vorkurs angeboten. 
 

Anmeldungen bitte nur nach  
Terminabsprache: 
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